
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 70 (1944)

Heft: 34

Illustration: Die Hilfe der Ahnen

Autor: Nef, Jakob

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 04.05.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


Crancsay, Sachverständiger für mittelalterliche Rüstungen, hat nach gründlichem Studium der Rüstung König
Heinrichs VIII. für die amerikanischen Kommandos und Fallschirmtruppen eine kugelsichere Uniform geschaffen.

Die Hilfe der Ahnen

Aktuelle Frage
Hansli liest in der Zeitung im Heeresbericht,

dafj Terroristen und Bandenführer

im Kampf niedergemacht wurden.
Ich muh ihm die Worte erklären und
sage ihm, dah diese Leute eigentlich
Freiheitskämpfer seien, die gegen die
Besetzung ihrer Heimat durch fremde
Truppen sind. Hansli leuchtet das ein.
Nach einer Weile sagt er stolz: «Gäll,
de Wilhelm Tell isch au en Terrorist
und Bandefüehrer gsi?» G°P*

Zoologisches
Wir sind auf Besuch bei einem

Freunde, der seines Zeichens Redaktor
ist. Er zeigt uns sein nettes Haus und
den schönen Garten. Hansli, der wohl

einmal ein Gespräch an unserem
häuslichen Tisch belauscht haben mag, kann
seinen Gwunder nicht mehr länger
verheben und frägt den Gastgeber: «Und
wo händ Sie Ihri viele Ente, vo däne
min Bappe dihei scho verzellt häf ...?»

(Hansli kennt eben nur die drolligen
zweibeinigen Viecher, nicht die
Zeitungsenten GÖP'

* CARLTON BAR
bessert Ihre Laune!

'4j HOTEL ELITE ZURICH
)/ Mitte Bahnhofstraße

Kleine Sentenz
Selbst der Gescheite meinf im Leben
oft, das Glück hab' das Bestreben,
an des Dummen Haut zu kleben.
Der Dumme steht betrübt daneben,
überzeugt, dah glücklich eben
der sei, dem Verstand gegeben.
Das Glück isf hold wohl dem im Leben,
der Erfolg hat im Bestreben,
Beider Irrtum zu beheben. Erma

Ferien-Wetter
ich bin immer froh wenn's regnet,

dänn chan mer doch d'Hoffnig ha, dah
's Wetter wieder besseret I

Hingege, wenn's schön isch, so mues
mer immer Angscht ha, es chöm wieder
go regne Hamei
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Lrsness^, Zscnverstsnciigsr für miitelslterlions ltiistungen, nst nscn grüncliicnsni Ltuclium cisr klüstung König

tleinricns VIII. tür clie smerilcsmserisn iXommsnctos uncl r^sllsckirmtruppsn eine kugsisieiisrs Uniform gssetisttsn.

lDiS l-iilfs cisr /^rilNSri

Aktuelle l^l'Ägs
i-isnzii Iiszt in cisr Usitung im i-issrsz-

ksriciit, cisk; Isrroriztsn unci lZsncisn-
küiirsr im Xamoi niscisrgsmsciit wurcisn.
Icii muk; iiim ciis Worts sriclärsn unci

zsgs iiim, cisk; ciiszs >.suts sigsntlicii
Lrsiiisitzicämotsr zsisn, ciis gsgsn ciis
kszstiung iiirsr i-isimst ciurcii irsmcis
Iruoosn ;inci. i-isn;ii Isuclitst cisz sin.
I^Iscii sinsr Wsiis zsgt sr ztoi?: «Osli,
cis Wiliislm Is» izcii su sn Isrrorizt
unci ösncistusiirsr gzi?» <^öv<

^oologisetiss
Wir 5inci sut öszucii ksi sinsm

Lrsuncis, cisr zsinsz Usiciisnz ksclsictor
ist. Lr Tsigt uns ssin nsttss i-isus unci
cisn zciiönsn Osrtsn. Lisnzii, cisr woiil

sinmsi sin (Aszorâcii an unzsrsm iiäuz-
liciisn liscii ksisuzciit iisksn mag, Icsnn
ssinsn Qwuncisr niciit msiir länger vsr-
iisksn unci trägt cisn Osztgsksr: «Unci
wo iisnci 5is »iri visis Lnts, vo ciäns
min ksoos ciiiisi sciio vsrTsilt iiât ...?»

(i-isnsli icsnnt sksn nur ciis ciroliigsn
Twsiksinigsn Visciisr, niciit ciis ?si-
iungssntsn 6c>vt

oe«5er/ //ire /.aune /

/< Ivlitt- g-lknkokstrQl!-

Zsikst cisr Ossciisits msint im l.sksn
oit, ciss Olücic iisk' ciss össtrsksn,
sn ciss vummsn Lisut ?u Icisksn.
vsr vumms stsiit kstrükt cisnsksn,
üksr^sugt, cish gluclclicii sksn
cisr zsi, cism Vsrstsnci gsgsksn.
vsz Olüclc izt iiolci woiii cism im >.sksn,
cisr Lrtoig iist im IZsztrsksri,
ksicisr Irrtum Tu ksiisksn. ^rn»

5s5isli-Wsttsl'
Icli kin immsr iroii wsnn'z rsgnst,

ciänn cnsn msr ciocii ci'Lioiknig iis, cish
'z Wsitsr wiscisr kszzsrst I

t-Iingsgs, wsnn'z zciiön izcii, zo musz
msr immsr ^ngzciit iis, sz ciiöm wiscisr
go rsgns! ttsmsi
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